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Großer Empfang für Miesbacher Rodelhoffnung Natalie Geisenberger: "Wahnsinnsergebnisse" der Saison werden belohnt
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Rodlerin ein Kajak, damit auch
die Sommermonate ganz im Zei­
chen des Sports stehen können.
Überwältigt wandte sich schließ­
lich auch Natalie an ihr Publi­
kum: "Ich hoffe, dass ich näch­
stes Jahr bei den Spielen etwas
davon zurückgeben kann", sag­
te sie und bedankte sich bei al­
len, die sie im Laufe ihrer Karrie­
re unterstützt haben. Dass Nata­
lie den Rückhalt ihrer Famlie,
Freunde und Fans mehr denn je
brauchen wird, bestätigte auch
Olympiasiegerin Christa Kinsho­
fer. Die gebürtige Miesbacherin
schenkte Natalie - "sie ist ein
tolles Mädl" - einen Stoffbären
als Glücksbringer.
Um Tiere ging es dann auch zum
Ende des Empfangs, als die
Sportreferenten von Landkreis
und Stadt, Toni Engelhard und
Jochen Holzkamm, eine Mütze,
eine Startnummer und eine Wär­
mejacke von Natalie für 871 Eu­
ro zugunsten des Tierheims in

sonders im Landkreis und in der Ingrid Pongratz es ausdrückte,
Stadt Miesbach setzt man große Natalies "Wahnsinnsergebnisse"
Hoffnungen in die 21-Jährige. zu feiern. Und gute Leistungen
Natalie sei eine hervorragende werden belohnt: Im Fall von Na­
Botschafterin für die Region, talie nicht nur mit Titeln, sondern
lobte etwa Landrat Jakob Kreidl. bei dem Empfang auch ganz
Wie stolz man hier auf sie ist, konkret mit einem Geschenk.
wurde bei der Feier im Waitzin- Wie schon in den vergangenen
ger Keller erneut deutlich. Rund Jahren - Natalie bekam unter
170 Gäste waren gekommen, anderem einen Tandemfalt­
um gemeinsam mit Natalie und schirmsprung und eine Parisrei­
ihrer Familie die Erfolge dieser se - haben sich Landkreis, Stadt
Saison oder wie Bürgermeisterin und der ASV Miesbach etwas

ganz Besonderes einfallen las-
sen. Heuer schenkten sie der L- ---'

Das Ruder fest in der Hand hat Nata/ie Geisenberger in ihrem
neuen Kanu, das die von (v.r.) Jochen Ho/zkamm, stefan
Griesbeck, Ingrid Pongratz, Jakob Kreidl und Toni Enge/hard
bekommen hat. Foto: Terseglav
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Miesbach (at) - Schenkt man
Norbert Loch, seines Zeichens
Bundestrainer der deutschen
Rodler, Glauben, zieht sich die
Zahl Zwei konsequent durch das
Leben von Natalie Geisenberger.
Und auch Sportfans wissen, im­
mer wieder ist die Rennrodlerin
aus Miesbach bei wichtigen
Wettkämpfen Zweite geworden.
Doch hat sie in den vergangenen.
Wochen bewiesen, dass sie
durchaus das Zeug zum Siegen
hat. Aber das wusste Loch
schon lange, schließlich kennt er
Natalie seit ihrer Kindheit. Zu­
dem weiß er, dass die 21-Jährige

"sich durchbeißen kann" und
das brachte ihn bei dem Emp­
fang, der zu Ehren der Miesba­
cher Sportlerin in der vergange­
nen Woche von der Stadt gege­
ben wurde, zu einer ganz logi­
schen Frage: "Natalie, nächstes
Jahr fahren wir nach Olympia.
Wann willst Du Erste werden?"
Dass Natalie. Geisenberger zu
den deutschen Olympiahoffnun­
gen gehört, ist spätestens seit
ihren jüngsten Platzierungen
kein Geheimnis mehr. Aber be-


